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A n frage b e a n t w 0 r tun g. ~ _ J . 

die Anfrage ser Abge .rdneten S c h a r f, B r ach m a. n n, 

Z e c h t 1, Marlanne P • 1 1 a k, W e den i g, Dr.K 0 r ~ f; -M a r k 

und Genossen, 

betreffend da.s Aut.nomie-:Statut und die Qptantenirage, führt Bundesminister 

für die auswärtigen Angelegenheiten, Dl".G ru b e r , in soh:l'iftlicher Bennt.,. 

wortung aus: 

Die Bestimmungen über die Schaffung und Einführung des hu.t .nomie­

Statt;tes sind im Annex IV des fÜr Italien geltenden Friedensvertrages, der be­

kanntlioh erst ve,r kurzem unterzeiclmet wurde, enthalten, Die ser Vertrag soll 
, , 

in Kraft treten; nachdem die vier Hau.,tiniioht e ihre Ratifikationeurkunden hint er-

legt haben werden. Es ist auch die Ratifikation durch It:alicn vorgesehen, die 

duroh die italienische Nationalversammlung (C.s.tituente) _ ~rfolgen müsste. Zur 

formalen Durchführung der einsohlägigen Vertragsbestimmungen müsste der skizzi0r .... 

te .Ratifikatitnsvergang abgewartet werden. Dem Auten.~tatut geltende Vorbe­

reitungen und .Bel;"atungen sind, soweit ieh unterrichtet· bin, in Italien beredt' 

im Gange. 

Was die im Abk&mmeh Über die Frage der .,tanten vorgusehenen Verhund­

lungen anlangtt se erferdern sie aUe\h bei un~ gewisse Massnnhmen, die ),ereits 

eingeleitet wlI\rden sind. Die Durehführung der Verhandlungen I1lUsS wegen ihre:r 

besonderen Wichtigkeit bis zum Abs~hluss der MeskauerKonferenz aufgesch~ben 

werden. Inzwischen werden in dieser Frage bereits alle zweckdienliohen Verberei­

tungen getreffen., au,oh sind sch.n S.nversstionen mit der italienischen Seite 

begonnen worden. Wir, werden auf diesem Wege auch zu klären trachten, welohe Vor­

bereitungen in diesen Fragen, insbes~ndere in der Optantenfrage, italienischer­

seits in der Zwill';ohenzeit getroffen werden sini. 

-.-.-.-.~.-

50/AB V. GP - Anfragebeantwortung (gescanntes Original) 1 von 1

www.parlament.gv.at




